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Das Buch „50 Fälle Psychiatrie und Psychotherapie – Typische Fallgeschichten aus der Praxis“ von 

K. Lieb, B. Heßlinger und G. Jacob erschien mit 360 Seiten im September 2016 in der 5. Auflage 

im Elsevier Verlag. Wie auch in den anderen Werken der beliebten 50 Fälle-Reihe wurde eine 

Auswahl der wichtigsten und häufigsten Krankheitsbilder der Psychiatrie und Psychotherapie, 

sowie ihrer Behandlungsprinzipien getroffen und praxisorientiert aufbereitet.

Das Buch ist anschaulich strukturiert in zwei Inhaltsverzeichnisse, die 50 Fälle und ein 

Nachschlageregister. In den Inhaltsverzeichnissen kann man sich die Fälle nach Titel oder 

thematisch ordnen lassen. Die ausgesuchten Fälle behandeln unterschiedliche Bereiche der 

Psychiatrie wie affektive, wahnhafte oder Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen, aber auch 

Medikamentennebenwirkungen und Störungen durch psychotrope Substanzen.

Jeder einzelne Fall ist praxisorientiert gegliedert in Aufnahmebefund – Anamnese – Untersuchung –

Diagnostik – Therapie – Verlauf, je nachdem, was in der jeweiligen Situation erforderlich ist. 

Hierbei werden sinnvolle Fragen zur eigenen Durchführung der Patientenbehandlung gestellt, 

Gedankengänge angestoßen und auf Probleme aufmerksam gemacht, an die man in einem normalen

Lehrbuch nicht denken würde. „Merke“-Felder, Tabellen und Graphiken unterstützen das Einprägen

wichtiger Informationen zusätzlich. Zum Schluss jedes Falles werden die Lernziele noch einmal 

zusammengefasst und die Diagnose nach ICD-10 genannt.

Es handelt sich bei diesem Werk um kein Standard-Lehrbuch. Es ist als Ergänzung und 

Unterstützung im klinischen Alltag, wie auch in der Prüfungsvorbereitung gedacht und weckt durch 



die interessant gestalteten Fälle das Interesse an der Psychiatrie und Psychotherapie. Die 5. Auflage 

wurde ausführlich überarbeitet, wobei die Medikamentenangaben und die Beschreibung anderer 

Therapieverfahren im Vergleich zur 4. Auflage aktualisiert und auf den neuesten wissenschaftlichen 

Stand gebracht wurden.

Fazit: Auch mit diesem Buch hält man wieder ein sehr gelungenes Werk der 50 Fälle-Reihe in den 

Händen. Die Fallauswahl ist gut durchdacht und die Darstellung sehr praxisorientiert und wohl 

strukturiert. Es ist ideal für den klinischen Alltag oder die praktische Prüfung – sowohl für den 

Studenten, als auch den Assistenzarzt am Anfang seiner Weiterbildung. Selbst wenn man nicht 

vorhat, in die Facharztweiterbildung Psychiatrie einzusteigen, weckt das Buch Interesse an dem 

Fach und informiert umfassend über die wichtigsten Krankheitsbilder. An manchen Stellen hätte 

man für den visuellen Lerntypen vielleicht ein paar mehr Bilder oder Graphiken einbauen können, 

insgesamt ist das Buch jedoch sehr anschaulich gestaltet und wichtige Textpassagen werden sowohl 

durch Tabellen als auch durch Graphiken ergänzt. Besonders gelungen finde ich die Zwischenfragen

in der Patientenvorstellung, die einen dazu animieren, selbst zu überlegen, wie man in der 

bestimmten Situation vorgehen würde und einem das Gefühl vermitteln, tatsächlich in den Fall 

involviert zu sein. 

Schlussbemerkung: Dieses Buch wurde mir vom Elsevier Verlag als kostenloses Rezensions-

Exemplar zur Bewertung zur Verfügung gestellt.
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